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Freitag,
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Horb und Herrenberg.

1837

29. September.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag derF. W. Vischer'schen  Buchdruckerei.

Oberamt Horb.Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Qberamt Nagold.
Nagold.  sDen Einzug derBrandscha-

densUmloge von betreffend.^ Die
OrtsVorstehcr werden angewiesen für den
Einzug uns die Ablieferung der — für iz ^/zg
nach dem Neg.Bl . S . 266 angeordneten
BrandschadcnsUmlage, wenigstens der auf
den 1. Oktober verfallenen Hälfte derselben
sogleich die Anordnung zu treffen.

Len 23. September 1657.
K. Oberamt,

Engel.
Nagold.  sDie CapitaisteucrAufnahme

für betreffend.) Die OrtsVorstehcr
des Oberamtsbezirkswerden angewiesen die
CapitalstenerAufnahmefür das EtatsJahr
18 ^/zs " ach den bestehenden Vorschriften un¬
gesäumt zu besorgen, und die Akten längstens
bis 20. Oktober hierher einzusenden. Zugleich
ergeht an diejenigen Capitalisten, welche ei-
nen befreiten Gerichtsstand haben, die Auf.
forderung, über ihre bei Privaten angelegten
Capitalien nach dem Besitzstand am 1. Juli
b. I . in der bemerkten Zeit Fassionen zuübergeben.

Len 28 September 1837.
K. Oberamt,

Engel.

Horb. sStcckbrief.fi Die bekannte
Vaganlin Agatha Gerstenecker, von Baisin¬
gen, hat sich am 15. oder 16. d. M . aber-
mals von Hause entfernt, und zieht wahr¬
scheinlich mit ihrem Beihalter dem Kesselfli¬
cker Xaver Geiger, von Unterthalheim, in
unerlaubten Absichten herum. Es ergeht
daher an sämmtliche Behörden die Bitte,
auf diese liederliche Dirne zu fahnden, sie
im Betretungsfalle arreliren und anher ein¬
liefern zu lassen.

Den 2Z. Sept . 1387.
K. Oberamt,
D i l l en i u S.

Die Gerstenecker ist 21 Jahre alt, 3' 6"
groß, robuster Statur , hat ein breites Ange¬
sicht, schwarze Haare, dergleichen Augen-
braunen, graue Augen, fpizige Nase, großen
Mund,  volle Wangen, gute Zahne und ist
wahrscheinlich bekleidet mit einer schwarzen
Haube, blauem Halstuch, rothgestreiftem
Müzle, grün und gelb geimpftem Leible,
grünem Rock, rothgestreiftem Schurz, Strüm¬
pfen und Schuhen.

Forstamt Freudenstadt.
Freudenstadt.  sHolzVerkauf .fj

In den nachgcnannten Revieren und
Kro-nvaldungen finden an den beigesetzten
Tägen folgende Holzverkäufe statt.
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Im Revier Freudenstadt.
1 ) Kromvaldschlag Schulzenhansenwald

Montag den 9 . Oktober d. I.
früh 9 Uhr

Holländerstämme62r und 72r,Zt Stamm
tannen Bau . und Floßholz

Zor ., Z2r., Z5r., 400.,
44c ., 45r ., 5or , und
S 5r. 513  —

tannene Sägklötze 177 Stück.
Die Zusammenkunft ist im Wirths-

haus zu Rodt.
2 ) Kronwaldschlag mittlerer Steinwald

Dienstag den 10 Oktober
früh 9 Uhr

Zusammenkunft auf dem Jägerhaus zu
Steinwald,
Holländerstämme 62k . und

72r ., 146 Stamm,
tannen Bau - und Floßholz

Zor ., Z5r., 400 ., 42c,
440 ., 45r ., 5or . und
55r . 1804 —

— Sägklötze 922 Stück.
Z) im Kronwaldschlag Waßerle

Mittwoch den 11 . Oktober
früh 9 Uhr

Zusammenkunft im Ochsenwirthshause zu
Untermusbach.
Holländerstämme 62 r . und

72r . 20 Stamm,
tannen Bau - und Floßholz

Zor ., Z2r ., 35 r. , 40k .,
45r . , 5or . und 55 r. 4Z6 —

— Sägklöhe 207 Stück.
Im Revier Neichenbach.

t ) Kronwaldschlag Krähenhardt
Donnerstag den 12 . Oktober

früh 9 Uhr
Zusammenkunft im Gasthaus zu Rei-
chenbach
tannen Bau - und Floßholz

woruntereknigeHölländer-
stämme nebst Zor ., Z2r . ,
3 5r., 40c ., 5or . und 62r . t 841 Stamm

tannene Sägklötze 668 _
Werkholzbuchen 51. _
tannene Stangen von Zo

— 40 — und 60 ^ lang
5 — 7 " stark, 1Z7 Stück.

KaufsLiebhaber werden daher hiezu
eingeladen , hinsichtlich derZahlung und des
Aufgeldes nimmt man auf die den früher
erschienenen HolzverkaufsBekanntmachun«
gen angehängten Bedingungen Bezug.

Die OrtsVorsteher wollen Ließ ge¬
hörig bekannt machen.

Den 25 . Septbr . 1827.
K . Forstamt.

Forstamt Altenstaig.
Alten staig.  sHolzmacherlohnsAk«

kord. ĵ Die Unterzeichnete Stelle wird
Samstag den 14 . October

Morgens 9 Uhr
den HolzhauerlohnSAccord p. '̂ /ss von
den Revieren

Altenstaig , Grömbach und Pfalz¬
grafenweiler
in der Forstamtskanzlei dahier abschließsn.

Montag den 16 . Oktober
wird sodann gleiche Verhandlung von den
Revieren

Simmersfeld , Hofstett und Enzklösterle
in dem Gasthaus zum Hirsch in Sim¬
mersfeld

Morgens 9 Uhr
vorgenommen werden.

Die OrtsVorsteher wollen dieses ihren
Amtsuntergebenen zeitlich und gehörig
bekannt machen.

Den 25 . Septbr . 1857.
K . Forstamt,

v . Seutter.
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Altenstaig . sBesolduiigsholzBei-
fuhrAkkorde .) Das Forstamt wird höherer
Weisung zu Felge , wiederholte Abstreichs
Verhandlungen über die Beifuhr des
Besoldungsholzcs von
Waldschütz Carle in Bösingen 2 Klftr.

aus dem Revier Pfalzgrafenweiler,
Waldschütz Luz in Hofstett mit 2 Klftr.

aus dem Revier Hofstett,
Forstwart in Simmersfeld mit 2 Klftr.

aus dem Revier Simmersfeld,
sodann über 4 Klftr . welche im Revier
Grömbach zur diesseitigen ForstamtsCanz-
lei abgegeben werden, vornehmen . Die
Accordslustige wollen sich nächsten

Mittwoch den 4 . Oktober
Morgens 9 Uhr

in der ForstamtsCanzlei einfinden.
Den 26 . September 1837 -

K . Forstamt.
v. Seutter.

K. Forstamt Wstdberg.
Wildberg.  sFloßstraßenSperre .^

Die Sperrung der Floßstraße bei Hirschau
wird ungefähr noch Z Wochen andauern
und es wird seiner Zeit auf diesem Wege
bekannt gemacht werden , bis wenn die
Flöße wieder passiren können.

Den 24 . Scptbr . 18Z7.
K . Forstamt.

Kamcralamt Altenstatg.
A l tenst a i g. sHolzgeldEinzug . ĵ Der

Einzug der Gelder von dem am 28.
Septbr . im Revier Grömbach im Auf¬
streich verkauften Holze findet nicht am
8 . und 4 ., sondern am 4 . Oktober im
Hirsch zu Grömbach statt ; was zur
Kenntniß der Betheiligten gebracht wird.

Den 26 . Septbr . 1887.
K . Kameralamt,

Weber.

Stuttgart.  sMilitairPferdeVer«
kauf .j An den nachbenannten Tagen
und Orten wird eine Anzahl ausgemuster-
tsr MilitairPferde der K . Reiterei ge,
gen baare Bezahlung an den Meistbie,
tenden im Aufstreich verkauft werde»:,
nämlich:
am 4 . Oktober zu Stuttgart im Hofe

der neuen Kaserne,
am 5 . Oktober zu Ludwigsburg auf dem

Arsenalplatze,
am 6 . Oktober zu Ulm im Hofe der

ZeughausKaserne.
Der Verkauf beginnt

Vormittags 9 Uhr
Den 15 . Septbr . 1887.

K . KriegskassenVerwaltung.
Vät . Riekher.

Alteustaig  Stadt . sViehmarktS-
Resultat .^ Bei dem am 12 . d. M.
dahier abgehaltenen Vieh markt wurden
470 Kaufe abgeschlossen, und hierdurch
die Summe von — I- 88253  fl . 52  kr.
in Umsatz gebracht . Der höchste Kauf
belief sich für 1 PaavOchsen auf o24ss.

Den 26 . Septbr . 1887.
Stadtschultheißenamt,

^ , Speidel.

Neubulach.  sMarktAuzeige .j Am
Dienstag den 10 . Oktober d. I . wird
dahier wieder ein Vieh - und Krämer¬
markt gehalten . Zn Emporbringung
des Viehmarkts wurde bestimmt , daß
jedem Käufer von Pferden und Rindvieh
die Gebühr für die Urkunde nachgelassen,
und dem Verkäufer noch überdieß eine
Gratifikation von 12 kr. aus der Eom-
munkasse bezahlt werden solle.

Die Herrn OrtsVorsteher werden
höflichst ersucht dieß bekannt zu machen.

Den 24 . Septbr . 1887.
Stadtschultheiß Roller.
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Außeramtliche Gegenstände.
Simmersfeld , Oberamts Nagold , j

sGeld ausguleihen, .) Bei Samuel Roller ^
vom Lnzthal liegen gegen gesetzliche Ver.
stcheruug — >12 § 0 fl . Pflegschaftsgeld
zum Ausleihen parat.

Deßgleichen bei Georg Bühl Beck
von da , liegen ebenfalls gegen gesetzliche
Versicherung 840 fl. Pffegschaftsgeld zum
Ausleihen parat.

Den 25 . Septbr . 1807.
Aus Auftrag

Schultheiß Waidelich.

Oberkirch  im Großherzogthum Ba«
den . sWeinVersteigemng . ) Dethiesige
Bürger und Küfermeister Anton Stecher
laßt

Donnerstag den 1.2 . Oktober d . I.
Nachmittags 2 Uhr

im Gasthaus zur Linde dahier folgende
gute frische Weine m .verschiedenen Qua¬
litäten und Güte freiwillig öffentlich
versteigern ; als:
477 kleine Qehmle l 834 ger Oberkircher

Gewächs,
150 — — L 833 g°r ditto.

Den 22 . Septbr . 1. 887.

Alten staig.  Unterzogener hat aus
seiner Frey ' schen Pflegschaft 65 o fl. gegen
gesetzliche Versicherung zum Ausleihen
parat.

Den 26 . Septbr . 1807.
Lorenz Luz
Rothgerber.

Freuden stad  t . s Holz -Verkauf . )
Nächsten Montag den 2 . Oktober wer-
een im Hause des Herrn Ochsenwirth
Schmelzte in Baiersbronn

550  Stamm Langholz
bestehend in 3 oger , Z2ger und 40ger,
im Sägmühlewald am Hirschkopf gele¬

gen , im Aufstreich verkauft , was auf
diesem Wege zur Kenntniß bringt

am 25 . September 1837«
Kaufmann Münster.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preise.

3 n Freudenstadt,
den 23. September igZ7-

1 Schfl . 15fl. 23kr . i4fl - 24kr . l3fl.
—fl. —kr. yfl. 52kr. —fl.
I2fl . —kr. 11 fl. i2kr . ivfl.
Zfl. 4Ükr. Zfl. 44kr. 5fl.

und Brod - Preiße
Pfund

Kernen
Roggen 1 —
Gersten 1 — -
Haber 1 — '

Fleisch-
Ochsensteisch 1
Kuhflcisch t
Kalbfleisch 1 — .
Hammelfleisch 1 — .
Schweinefleisch mit Speck

— — ohne —
KernenBrod . . .
Mittelbrod . . .
Schwarzbrot » . . .

1 Krcuzerwcck schwer .

Z2kr.
—kr.
40 kr.
-kr.

Pfund

6 Lrh.

ykr.
> 8kr.
. 7kr.
. -Skr.

ivkr.
. ykr.
13 kr.
12 kr.
11  kr.
3 Lt-

In Tübingen,
den 22. Sept . mber igz ? .

Dinkel 1 Schfl . 7fl. —kr. 6fl. ykr . 5 fl. — kr.
Hader 1 — Zfl. 24kr . 4fl. t7kr . Zfl. 3okr.
Gersten t Sri. ist . 8kr.
Bohnen 1 — . . ist. 4Zkr.

Fletschpreiße.
In Tübingen vorn 23 . September 1837.

9 kr.
ö kr.
7 kr-
7 kr-
9 kr.
8 kr.

Schfcnflcisch 1 Pfund
Rindfleisch —
Hammelfleisch —
Kalbfleisch —
Schweinefleisch — uiiabgezogenes

dio . — abgezogenes

Wenn ich dem Zeitungsblatte lese , wer
gestorben ist, hier der beste Freund und Gatte,
dort der beste Mensch und Christ ; hier der
Frömmste aller Frommen dort der Patrio¬
ten Zier — Denk ich oftmals still bei mir:
woher mag es doch wohl kommen , daß auch
nicht Ein Böser stirbt?

Bei einer fröhlichen Tafel fragte man
Jemand , warum man gerade mik dein Weine
ansioße , und nicht , mit Bier u . s. w . —

Er erwiederH : „ Weil im Weine Wahr-
heit liegt und mit der Wahrheit stößt mani mm ir a n!"
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